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„Vertraut sein, zuhören, 
begleiten – das macht 
Kindertagespflege wertvoll.“
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Vorwort
Vorstand

Liebe Leserinnen und Leser,

das war ein Jahr!
Es war geprägt voller Herausforderungen, 
Begegnungen und gemeinsamer Entwicklung. 
Inmitten gesellschaftlicher Veränderungen und 
wachsender Anforderungen im Bereich der Kin-
dertagespflege. Diese Anforderungen erstecken 
sich über den Bereich der Qualifizierung, der 
Fachberatung, der Vereinsarbeit bis hin zu jeder 
einzelnen Kindetagespflegeperson. 
Als unverzichtbare Säule in der Betreuungsstruk-
tur bleibt die Kindertagespflege, besonders mit 
Blick auf die wichtige Bedeutung der frühkindli-
chen Bildung, ein verlässlicher und hochqualifi-
zierter Teil – und wir als Verein stehen fest hinter 
allen Beteiligten. 

Kindertagespflege ist weit mehr als Betreuung. 
Sie ist Beziehungsarbeit, Bildungsarbeit und 
Begleitung mit hoher Verantwortung und gro-
ßem Engagement. Unsere Aufgabe als Verein ist 
diese Wertvolle Arbeit sichtbar zu machen, zu 
unterstützen, politisch zu vertreten und fachlich 
zu begleiten. Das gelingt nur mit einem starken 
Miteinander. 

Im vergangenen Vereinsjahr waren wir auf dieser 
Ebene schon sehr aktiv, in Fachgremien, politi-
schen Gesprächen, konzeptionellen Entwicklun-
gen und direktem Austausch mit Kindertages-
pflegepersonen und Kooperationspartnern. Wir 
haben Impulse gesetzt, Prozesse begleitet und 
uns mit Nachdruck für die Kindertagespflege 
eingesetzt. Unser ziel ist es, die Qualität und 
Sichtbarkeit dieser wichtigen Betreuungsform 
weiter zu stärken.

Wir danken allen Kindertagespflegepersonen 
und unserem engagierten Team in der Fachbera-
tung, Verwaltung und Qualifizierung, für die wert-
volle Arbeit und den täglichen Einsatz für die Kin-
der und Familien. 
Auch bedanken wir uns bei allen Kooperations­
partner:innen, und Unterstützer:innen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die wert-
schätzende Zusammenarbeit.
Gemeinsam haben wir im vergangenen Jahr viel 
bewegt.
Wir gehen den Weg weiter – gemeinsam, fach-
lich, stark und mit dem Fokus auf das, was wirk-
lich zählt: das Wohl der Kinder.

Im Namen des Vorstands 

Sabrina Falkner
1.Vorsitzende,
kommissarische Geschäftsführung 
Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.
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Vorstand
Der Vorstand des Vereins Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.

1. Vorsitzende
Sabrina Falkner

2. Vorsitzende
Stephanie Stiehle

Schriftführerin
Susanne Zimmermann

Beisitzerin 
Lena Crivellari-Stein

Beisitzerin
Anke Tandler

Kassierer 
Sascha Ehlert

Beisitzerin
Sandra Steidle

Beiräte		 Ivanka Vogt und Christian Rößler
Kassenprüfer	� Monika Laule, Bürgermeisterin Radolfzell
		  Andreas Effinger, Geschäftsführer paritätische Sozialdienste GmbH

„Wir wissen: 
Frühkindliche Bildung 
braucht Nähe, Vertrauen 
und Fachkompetenz – 
Kindertagespflege vereint 
all das.“
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Team
Das Team des Vereins Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.

Geschäftsführung
Iris Graf
staatlich anerkannte 
Sozialfachmanagerin

60 % Anstellung
Geschäftsstelle Radolfzell 
(bis 30. September 2024)

Fachberatung
Stefanie Caré
Diplom Pädagogin
Schwerpunkt Sozialpädagogik

50 % Anstellung
Beratungsstelle Konstanz
(ab 09. September 2024)

Fachbereichsleitung Qualifizierung
Anette Kühne-Horber
Diplom-Sozialpädagogin
Systemische-Familientherapeutin

100 % Anstellung
Beratungsstelle Radolfzell

Pädagogin Qualifizierung
Elena Singer
Diplom-Pädagogin

30 % Anstellung
Beratungsstelle Radolfzell
(bis 31.Dezember 2024)

Pädagogin Qualifizierung
Franka Gansow
Diplom-Sozialpädagogin
Kinder-, Jugend- und Familienberaterin

50 % Anstellung 
Beratungsstelle Radolfzell
(ab 01.10.2024)

Fachberatung
Freia Ensslen
Diplom-Sozialpädagogin (BA)
Pädagogische Beraterin (JKI)

80 % Anstellung
Beratungsstelle Radolfzell

Fachberatung
Alexandra Hauck
Staatl. anerkannte Sozialarbeiterin
Tanz- und Bewegungstherapeutin

80 % Anstellung
Beratungsstelle Singen

Fachberatung
Ivonne Rebert
Erziehungswissenschaftlerin
Schwerpunkt Frühe Kindheit (M.A.)

100 % Anstellung
Beratungsstelle Radolfzell
85 % Anstellung (ab Januar 2025)

Fachberatung
Sarah Apfel
Kindheitspädagogin (B.A.)

80 % Anstellung
Beratungsstelle Radolfzell
100 % Anstellung 
(ab Oktobert 2024)

Verwaltung
Claudia Dörfer
Verwaltungsfachkraft

90 % Anstellung
Geschäftsstelle Radolfzell

Verwaltung
Gabriela Benz-Forster 
Verwaltungsfachkraft

25 % Anstellung
Geschäftsstelle Radolfzell
(ab 1. Oktober 2024)

Fachberatung
Katharina Voss
Diplom-Pädagogin

in Elternzeit 
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Mein Name ist Gabriela Benz 
und ich möchte mich hier 
kurz vorstellen. 
Ich habe Biologie studiert 
und bin Mutter von fünf Kin-
dern. Neben meiner familiä-
ren Verantwortung war es 

mir immer ein Anliegen, mich beruflich weiterzu-
entwickeln und Menschen zu unterstützen. 
Daher habe ich die Dyskalkulie-Ausbildung beim 
Zentrum zur Therapie der Rechenschwäche 
(ZTR) erfolgreich abgeschlossen und betreue 
dort nun einige Schüler, denen ich nachmittags 
helfe, ihre Rechenschwäche zu bewältigen. 
Seit dem 1. Oktober bin ich in der Verwaltung 
des Tagesmüttervereins tätig, was mir große 
Freude bereitet. An den Vormittagen, jeweils 
dienstags und donnerstags, stehe ich hier zur 
Verfügung und freue mich darauf, meine Fähig-
keiten in die Arbeit einzubringen.

Ich freue mich auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Viele Grüße
Gabriela Benz

Manchmal muss man weg-
gehen, um zurückkehren zu 
können …  
Ich bin seit Anfang Oktober 
wieder feste Mitarbeiterin 
des Tagesmüttervereins im 
Fachbereich Qualifizierung. 

Mit Begeisterung und viel Spaß werden Sie mich 
in der Grundqualifizierung und in der ein oder 
anderen tätigkeitsbegleitenden Fortbildung 
finden.
Ich freue mich auf Begegnungen und den Aus-
tausch mit Ihnen.

Bis dahin herzliche Grüße 
Franka Gansow 

Ich heiße Steffi Caré, bin 41 
Jahre alt und wohne mit mei-
nem Mann und meinen 2 
kleinen Kindern in Konstanz. 
Ich bin in Konstanz geboren 
und für mein Studium zur 
Diplom Pädagogin nach Frei-

burg gezogen. Dort habe ich ein paar Jahre in 
einem großen Bildungszentrum gearbeitet bis 
ich 2012 wieder zurück in meine Heimat gezo-
gen bin. 
Vor meiner Elternzeit habe ich zunächst in der 
Berufsberatung in Singen und später lange in 
sozialpädagogischen Tagesgruppen direkt in 
Konstanz gearbeitet. 
Die richtige Betreuung zu finden, bei der man mit 
einem guten Bauchgefühl sein Kind abgeben 
kann, ist nicht immer einfach. Für unsere Kinder 
haben wir ganz bewusst die Betreuungsform der 
Kindertagespflege gewählt, da wir den familiären 
und kleinen Rahmen für das Alter unter 3 Jahren 
sehr schätzen. Unser kleiner Sohn darf das 
Hygge Hus in Konstanz besuchen. In der Klein-
gruppe und mit den 2 Tagesmüttern dort fühlt er 
sich sicher und geborgen. 
Momentan befinde ich mich noch in der Einar-
beitungsphase aber ich freue mich sehr auf die 
Arbeit und die kommenden Aufgaben in der 
Fachberatung des Tagesmüttervereins in Kons-
tanz und auch auf die gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen allen. 
Ich hoffe, ich werde meine bisherigen Berufser-
fahrungen, aber auch meine Eindrücke und 
Erlebnisse mit der Kindertagespflege und unse-
rer Tagesmutter, gut einbringen können. 

Herzliche Grüße
Ihre Stefanie Caré

Herzlich Willkommen im Team

2024 durften wir zwei neue Mitarbeiterinnen begrüßen und eine Mitarbeiterin durften wir, nach kurzer 
Pause, wieder bei uns willkommen heißen. :-)
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Wir bedauern sehr, dass 
nach 11 Jahren, uns unsere 
Referentin, Elena Singer, zum 
Ende des Jahres 2024 ver-
lassen hat. 
Als Honorarkraft wird sie uns 
glücklicherweise noch erhal-

ten bleiben und in unseren jährlichen Fortbil-
dungsangeboten das neue „Partizipatorische 
Eingewöhnungsmodell“ weiterhin unterrichten. 
Frau Singer ist auch mit anderen Themen in der 
Grundqualifizierung für uns im Notfall erreichbar. 
Wir danken ihr sehr für ihren hochqualifizierten 
Einsatz und ihrer treuen Verbundenheit  
zu unserem Verein.

Verabschiedungen 

Im Laufe des Jahres haben uns einige geschätzte Mitarbeiterinnen verlassen.
Jeder Abschied fällt uns schwer – doch wir sagen von Herzen Danke für die gemeinsame Zeit, das 
Vertrauen und die vielen kleinen und großen Momente, die uns verbinden. Für den weiteren Weg 
wünschen wir alles erdenklich Gute und freuen uns, wenn sich die Wege wieder einmal kreuzen. 
Wir sagen auf WIEDERSEHEN!

Im Herbst gab es in unserem 
Verein eine große 
Veränderung. 
Iris Graf hat im September 
2024 ihre Tätigkeit für den 
Verein beendet.
Seit der Vereinsgründung im 

Dezember2002 war Sie ununterbrochen für den 
Verein als 1. Vorsitzende und/oder Geschäfts-
führung tätig. 
Nun trennten sich die Wege und wir bedanken 
uns für die langjährige Zusammenarbeit und die 
vielen Jahre, die sie sich für den Verein engagiert 
und eingesetzt hat.
Vor allem wünschen wir Iris Graf alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg.
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Berichte aus den Beratungsstellen
Berichtszeitraum: 01.03.2024 bis 28.02.2025

Beratungsstelle Radolfzell

Eckdaten

Im Landkreis Konstanz (ohne Stadt Singen und 
Konstanz) waren zum 01.03.2025 insgesamt 
59 Kindertagespflegepersonen tätig. Diese 
betreuten insgesamt 257 Tageskinder. Davon 
waren 175 Kinder unter drei Jahren, 51 Kinder 
im Alter von drei bis sechs Jahren sowie 27 
Kinder von sechs bis vierzehn Jahren.

Bericht Fachberatung Sarah Apfel

Seit einem Jahr ist Sarah Apfel in der Fachbera-
tung für die Gemeinden Bodman-Ludwigshafen, 
Gaienhofen, Hohenfels, Moos, Mühlingen, Öhnin-
gen, Orsingen-Nenzingen, Radolfzell und Stock-
ach zuständig. Zusätzlich hat Frau Apfel im ver-
gangendem Jahr von Oktober bis Dezember ihre 
Kollegin, Alexandra Hauck (Singen), bei der Bera-
tung und Vermittlung von Familien unterstützt. 
Seit diesem Jahr wurde ihr Zuständigkeitsbe-
reich um die Gemeinde Rielasingen-Worblingen 
erweitert und ist weiterhin in Vollzeit (100 %) 
tätig. Wir freuen uns sehr, dass sich die 
Gemeinde Rielasingen-Worblingen an den För-
derrichtlinien angeschlossen hat. Dieser trat am 
01.01.2025 in Kraft und stellt eine große Wert-
schätzung für die pädagogische Arbeit der Kin-
dertagespflege dar. Wir freuen uns sehr, dass 
immer mehr Gemeinden sich den Förderrichtli-
nien anschließen.
Im Juni letzten Jahres eröffneten zwei Kinderta-
gespflegepersonen in Möggingen die erste Kin-
dertagespflege in anderen geeigneten Räumen 
in der Gemeinde Radolfzell. Insgesamt können 
dort 9 Betreuungsplätze für Kinder angeboten 
werden.
Gemeinsam mit ihrer Kollegin Ivonne Rebert ist 
Sarah Apfel schwerpunktmäßig im Kinderschutz 
tätig, mit besonderen Fokus auf den präventiven 
Kinderschutz. In Zusammenarbeit mit Ivonne 
Rebert, die für den „akuten Kinderschutz“ zustän-
dig ist, haben die beiden für den Verein den inter-
nen Verfahrensablauf zum Kinderschutz ausge-
baut und verschriftlicht. Dieser beschreibt, wie 

vorzugehen ist, wenn „Kinderschutzfälle“ in der 
Fachberatung eingehen. Eine grafische Darstel-
lung des Ablaufschemas zeigt übersichtlich auf, 
welche Handlungsschritte intern durchzuführen 
sind. Die erarbeiteten Vorlagen zur Fallbespre-
chung im Team erleichtern die Dokumentation.
Um ihre Fachkenntnisse weitere auszubauen, 
besuchte Frau Apfel im letzten Jahr eine mehrtä-
tigen Fortbildung für Fachberater/innen in der 
Kindertagespflege vom Landesverband in Stutt-
gart. Die Schwerpunkte der Fortbildung lagen 
auf den Themenbereichen wie beispielsweise 
rechtliche Grundlagen, Kindertagespflege in 
anderen geeigneten Räumen, Eignungsfeststel-
lung, Kinderschutz, Inklusion, Konfliktberatung, 
Qualitätsentwicklung und -sicherung und 
Schnittstelle zwischen Qualifizierung und Kom-
petenzorientierung. Darüber hinaus besuchte 
Frau Apfel zusammen mit ihren Kolleginnen, 
Freia Ensslen und Alexandra Hauck, eine eintä-
gige Fortbildung zum Thema „Sicherheit im Kon-
fliktgespräch mit Eltern“. Weitere Fortbildung 
zum Thema Kinderschutz sind im Laufe dieses 
Jahres geplant.
Zusammen mit Sabrina Falkner, Elena Singer 
und Sarah Apfel vertraten sie den Kindertages-
pflegeverein auf der Ehrenamtsmesse in Radolf-
zell im Milchwerk und informierten am Infostand 
über die Kindertagespflege. Darüber hinaus ent-
stand in der Zusammenarbeit mit Sabrina Falk-
ner und Sarah Apfel, Anfang 2025, ein Plakat 
über die Kindertagespflege. In den meisten 
Gemeinden ist ein starker Rückgang der Betreu-
ungsanfragen spürbar. Mit einem Plakat zur Kin-
dertagespflege möchten wir auf dieses wertvolle 
Betreuungsangebot aufmerksam machen. Die 
Fachberatung verteilt die Plakate bei den Sprech-
stundenterminen in den Rathäusern der jeweili-
gen Gemeinden. Zusätzlich können die Kinderta-
gespflegepersonen die Plakate in der Geschäfts-
stelle des Kindertagespflegevereins abholen und 
in ihrer Gemeinde verteilen.
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Bericht Fachberatung Ivonne Rebert

Als Fachberatung ist Ivonne Rebert für die 
Gemeinden Büsingen, Gailingen, Gottmadingen 
und Hilzingen zuständig. Seit Januar 2025 
umfasst die Stelle 85 % mit den fachlichen 
Schwerpunkten „Interventiver Kinderschutz“ 
sowie „Kindertagespflege in anderen geeigneten 
Räumen“.
Der Fachbereich „Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen“ ist dadurch gekennzeich-
net, dass sich diese Form der Betreuung im 
Landkreis Konstanz weiterhin ausbaut. Die 
Attraktivität für viele Personen, ihre berufliche 
Tätigkeit vom eigenen Privatleben zu Hause tren-
nen, von einem Team profitieren oder für päda-
gogische Fachkräfte den Tagesablauf und die 
Auswahl der Betreuungsverhältnisse im Ver-
gleich zur Kita frei gestalten zu können, sind 
mehrheitliche Gründe, warum diese Betreuungs-
form vor Ort zunimmt.
Aktuell gibt es im Landkreis Konstanz (ausge-
nommen Stadt Konstanz) 14 Kindertagespfle-
gen in anderen geeigneten Räumen, die sich aus 
ein oder mehreren Gruppen zusammensetzen. 
Zusätzlich befinden sich vier weitere Projekte in 
der Entstehungsphase. Dort tätig sind sowohl 
einzelne Kindertagespflegepersonen als auch 
mehrere Kindertagespflegepersonen im Zusam-
menschluss. Beide Optionen, dass die Kinderta-
gespflegeperson dort selbstständig oder im 
Angestelltenverhältnis tätig ist, sind im Landkreis 
Konstanz vertreten.
Nicht nur für die ausgeübte Kindertagespflege 
im eigenen Haushalt, sondern auch insbeson-
dere für Kindertagespflegepersonen in anderen 
geeigneten Räumen arbeiten oder planen, dort 
tätig zu werden, stellt es eine große Bereiche-
rung dar, dass die Gemeinden auch diese Betreu-
ungsform zunehmend finanziell bezuschussen. 
Diesbezüglich ist auch ein entsprechendes För-
dermodell seit Januar 2025 in den Gemeinden 
Gottmadingen und Hilzingen in Kraft getreten. 
Auch die Gemeinde Büsingen hat ein individuel-
les Förderkonzept für eine Kindertagespflegeper-
son, die in anderen geeigneten Räumen zukünf-
tig tätig sein wird, beschlossen.
Im Zuge des fortlaufenden Ausbaus des Fachbe-
reichs ist in enger Zusammenarbeit des Vereins 

für Kindertagespflege mit dem Amt für Kinder, 
Jugend und Familie des Landkreis Konstanz, 
dem Stadtjugendamt Konstanz sowie dem 
Gesundheitsamt eine Leitlinie zu „Hygienischen 
Anforderungen für Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen“ entstanden. Zudem nimmt 
Frau Rebert seit Anfang des Jahres 2025 am 
Arbeitskreis vom Landesverband für Kinderta-
gespflege Baden-Württemberg teil, um die Bro-
schüre „Kindertagespflege in anderen geeigne-
ten Räumen (2011)“ zu überarbeiten und neu 
aufzulegen. Diese bietet zur Orientierung wich-
tige Grundlagen zu der Thematik und gibt hand-
lungsleitende Empfehlungen für die Praxis 
wieder.
Damit auch die Kindertagespflegepersonen 
selbst im Landkreis Konstanz die Möglichkeit 
haben, sich mit der Betreuungsform intensiver 
auseinanderzusetzen, hat 2024 das Austausch-
treffen zu Kindertagespflege in anderen geeigne-
ten Räumen im „Lebenswerk Singen“ stattgefun-
den. Frau Rebert hat den offenen und anre-
gungsreichen Austausch zwischen den interes-
sierten Kindertagespflegepersonen begleitet. Für 
das Jahr 2025 sind für die Vernetzung unterein-
ander zwei weitere Austauschtreffen in Kinderta-
gespflegen in anderen geeigneten Räumen – 
eins in der Stadt Konstanz sowie das andere im 
Landkreis Konstanz – geplant.
Um kontinuierlich in beiden Fachbereichen wei-
teres Fachwissen und Kompetenzen zu erwer-
ben, hat Frau Rebert 2024 zum Kinderschutz die 
Fortbildungen „Kinderschutz: Gewalt durch Fach-
kräfte in Institutionen“ sowie „Sicherheit im Kon-
fliktgespräch mit Eltern“ und zu Kindertages-
pflege in anderen geeigneten Räumen die Fort-
bildung „Alles was Recht ist! Kindertagespflege 
in anderen geeigneten Räumen“, besucht. Wei-
tere Fortbildungen zu den Themenschwerpunk-
ten folgen in dem Jahr 2025.
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Bericht Fachberatung Freia Ensslen

Für die Gemeinden Aach, Allensbach, Eigeltin-
gen, Engen, Mühlhausen-Ehingen, Reichenau, 
Steißlingen, Tengen und Volkertshausen bin ich 
mit einem Stellenanteil von 80 % und seit 2023 
in der Fachberatung für den Schwerpunkt „Inklu-
sion in der Kindertagespflege“ zuständig.
In den Gemeinden des hinteren Hegau und den 
beiden Gemeinden am See hatten wir bisher 
zwar schon einige Kooperationen, zu einem 
zusätzlichen Fördermodell konnte sich bis Ende 
2023 jedoch noch keine Gemeinde entschließen, 
aber im vergangenen Jahr hat sich hier jedoch 
einiges bewegt.
Die Gemeinde Engen hat in Anlehnung an schon 
bestehende Fördermodelle, eine Förderung im 
Gemeinderat beschlossen und dem Verein für 
Kindertagespflege ab April 2025 eine Zusage 
gegeben. Die genaue Ausformulierung steht 
noch aus, die Eckdaten sind in Zusammenarbeit 
mit Frau Falkner jedoch schon erfolgt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der 
Gemeinde Engen!

Ebenso bietet auch die Gemeinde Reichenau ein 
Fördermodell für die dort tätige Tagesmutter an. 
Damit diese konkret zur Umsetzung kommen 
kann, müssen jedoch noch ein paar Veränderun-
gen vorgenommen werden. 
Auch hier bedanken wir uns schon einmal ganz 
herzlich bei der Gemeinde Reichenau!

Auch beim Thema „Inklusion in der Kindertages-
pflege“ gibt es Fortschritte. Zum Ende des Jah-
res wurde von drei Familien ein Antrag auf Mehr-
bedarf gestellt. Nachdem es zunächst einiges an 
grundsätzlichen Themen mit den Ämtern zu klä-
ren gab, konnten diese drei Kinder im neuen Jahr 
jedoch erfolgreich an Kindertagespflegeperso-
nen vermittelt werden mit einem zusätzlichen 
Platz der vom Amt für Eingliederung finanziert 
wird.
An dieser Stelle geht ein ganz großer Dank an die 
betreffenden Kindertagespflegepersonen, die 
uns mit sehr viel Geduld und teilweise großer 
Vorleistung, die sie erbracht haben, unterstützt 
haben, damit wir zu diesem Ergebnis kommen 
konnten!
Einige weitere Anfragen stehen an und es ist 
sehr erfreulich zu sehen, wie viele 

Kindertagespflegepersonen ein offenes Ohr und 
Bereitschaft zeigen, auch Kinder mit Besonder-
heiten aufzunehmen.
Obwohl wir nun einen guten Grundstein gelegt 
haben, steht uns jedoch noch einiges an Arbeit 
bevor, bis wir auch im Bereich Inklusion feste 
Strukturen geschaffen haben.
In einem Arbeitskreis des Landesverbandes, an 
dem ich das Jahr über teilnahm, konnte ein Posi-
tionspapier zur weiteren Erarbeitung mit den 
Ämtern zur konkreten Umsetzung von Inklusion 
in der Kindertagespflege erstellt werden.
Zu einer guten Umsetzung gehört auch das Ver-
ankern des Themas Inklusion in der Qualifizie-
rung und im Bereich der Fortbildungen, was seit 
2021 schon umgesetzt wird, jedoch auch weiter-
entwickelt und ausgeweitet werden soll.

Beratungsstelle Singen

Eckdaten

In der Stadt Singen waren zum 01.03.2025 ins-
gesamt 33 Kindertagespflegepersonen tätig. 
Diese betreuten insgesamt 114 Tageskinder. 
Davon waren 64 Kinder unter drei Jahren, 42 
Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren 
sowie 6 Kinder von sechs bis vierzehn Jahren.

Bericht Fachberatung Alexandra Hauck

In Singen herrscht weiterhin die bunte Vielfalt, sei 
es bei der Betreuung von Tageskindern, bei den 
tätigen Kindertagespflegepersonen im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen als 
Großtagespflege, als auch bei der Anfragesitua-
tion für einen passenden Betreuungsplatz. 
Da die Stadt Singen als erste Gemeinde das För-
dermodell für die KTP im Landkreis Konstanz 
umsetzte, ist es weiterhin sehr attraktiv für die 
Tagesmütter und Tagesväter in Singen und den 
zugehörigen Gemeinden Tageskinder zu 
betreuen sowie die Qualifizierung zur KTPP zu 
absolvieren. 
Vor allem die Großtagespflege bzw. Kindertages-
pflege in anderen geeigneten Räumen expandie-
ren seit Jahren, da weiterhin Betreuungsplätze 
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auch für Kinder über 3 Jahren fehlen und die 
Stadt auch dort eine Förderung vorsieht. Der 
Betreuungsbedarf nach geeigneten Tagesmüt-
tern/Tagesvätern ist bei den Familien sehr groß. 
Jedoch gab es im letzten Jahr bei den Kinderta-
gespflegepersonen eine gewisse Unzufrieden-
heit, da die Betreuung der Tageskinder oft schon 
nach kurzer Zeit beendet wurde, aufgrund eines 
frei werdenden Betreuungsplatzes in der KiTa 
oder Krippe. Diese zahlreichen Beendigungen 
von Tageskinder bei den Kindertagespflegeper-
sonen war für alle Beteiligten, d. h. für die Tages-
mütter/Tagesväter, die Kinder und Familien sehr 
belastend und mit einem Mehraufwand an Zeit 
und Ressourcen verbunden. 
Nachdem Fr. Falkner, Fr. Hauck sowie Fr. Scherle 
von der WJH im Austausch mit der Stadt Singen 
insb. mit Fr. Braun und Fr. Stamm waren, gab es 
positive Neuerungen in der KTP in Singen.:

1.	Bzgl. der belastenden Situation in der Kinder-
tagespflege und den vielen kurzzeitigen 
Betreuungen bzw. Beendigungen von Tages-
kindern im Alter von 2,5 bis 3,5 Jahren, kamen 
wir zu der Lösung, dass alle U-3 Kinder, wel-
che in der KTP in Singen betreut werden, vom 
Tagesmütterverein an die Stadt Singen gemel-
det und registriert werden. D. h. diese Kinder 
benötigen dann keinen Krippen-Platz mehr. 
Zudem werden die Eltern von Ü-3 Kindern 
beraten, dass sie nicht ihren Anspruch auf 
einen KiTa-Platz verlieren. Somit sollen die 
kurzen Betreuungszeiten der Tageskinder ver-
mieden werden, denn bei den Kindern wird 
vermerkt ab wann und von welcher Kinderta-
gespflegeperson sie betreut werden. Diese 
Daten werden monatlich von der Verwaltung 
der Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V. 
an die Stadt Singen gemeldet. Somit kann in 
Absprache mit den Eltern das Kind erst im fol-
genden Jahr wieder für einen KiTa-Platz ver-
merkt werden.

2.	Bzgl. einem Antrag von Frau Falkner bei der 
Stadt Singen wg. Förderung der Ersatzleistun-
gen für Urlaub wird nun ab dem 01.01.25 die 
Förderung von 30 Urlaubstagen im Jahr von 
8,50 Euro auf 9,50 Euro erhöht.

Aufgrund der zunehmenden Komplexität in der 
Fachberatung hat Frau Hauck beim 

Landesverband für KTP die mehrtägige „Grund-
lagenfortbildung für Fachberatung“ sowie den 
Aufbauteil „Fachberatung Plus“ beim Hohenwart 
Forum bei Pforzheim absolviert.
Dies war sehr bereichernd im Hinblick auf die 
verschiedenen Rollen und Kompetenzen der 
Fachberatung sowie den gemeinsamen Aus-
tausch zu den Themen:
Allgemeines Aufgabenspektrum der Fachbera-
tung, Kinderschutz, Inklusion, Hausbesuche und 
Hospitationen bei den KTPP, Eignungsprozesse 
in der KTP, Reflexion der eigenen fachlichen 
Haltung.
Auch die Online Fortbildung „Schwierige Gesprä-
che mit Eltern führen“ war sehr bereichernd, da 
bzgl. der Betreuungssituation bei den KTPP die 
Kinderschutzfälle zunehmen sowie auch die 
Anfragen von Familien, welche Unterstützung 
von dem Amt für Kinder, Jugend und Familie 
erhalten durch den Allgemein Sozialen Dienst 
und auch Kinder, die einen Mehrbedarf an 
Betreuung benötigen.
Zum Ausgleich für den Betreuungsalltag der 
Tagesmütter/Tagesväter hat Frau Hauck im 
Fortbildungsprogramm für den Landkreis Kons-
tanz zwei Kursabende zum Thema Bewegung, 
Tanz und Entspannung angeboten. 
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Beratungsstelle Konstanz

Berichtszeitraum 01.01.2024–31.12.2024 

Bericht Fachberatung Steffi Caré

Personelles
In der Beratungsstelle in Konstanz gab es im 
Jahr 2024 zwei Personalwechsel. So war die 
Beratungsstelle bis zum 15. April 2024 noch von 
Frau Franka Gansow besetzt. Sie konnte mit 
ihrer langjährigen Berufserfahrung im Tagesmüt-
terverein direkt an Frau Schadens Arbeit 
anschließen, hat geplante Fortbildungen umge-
setzt und mit der Angebotsplanung des Jahres 
2024 begonnen. Ab 8. April übernahm Frau Kri-
stina Flesken die Beratungsstelle in Konstanz 
und wurde von Frau Gansow gut angearbeitet. 
Leider hat sie den Tagesmütterverein Ende Juni 
wieder verlassen. Im Zeitraum Juli und August 
war die Beratungsstelle nicht besetzt. In dieser 
Zeit hat Frau Falkner als Vertretung der 
Geschäftsführung alle wichtigen Anliegen im 
Zusammenhang mit der Beratungsstelle in Kon-
stanz bearbeitet und übernommen. Ab 9.Sep-
tember 2024 hat Frau Stefanie Caré die Arbeit in 
der Beratungsstelle begonnen. Auch sie wurde 
von Frau Gansow ausgiebig eingearbeitet. 

Tätigkeitsbereiche: Themenabende Recht und 
Kinderschutz
Der zweifache Personalwechsel forderte von 
allen Beteiligten eine gewisse Zeit der Einarbei-
tung. Im Rückblick auf das Jahr kann aber 
zusammenfassend ein positives Resümee gezo-
gen werden, dass trotz der personellen Heraus-
forderungen Beratungen, Veranstaltungen und 
Fortbildungen stattfinden konnten. Ein Schwer-
punkt in der Arbeit der Fachberaterinnen lag in 
diesem Jahr auf dem Kennenlernen der Kinder-
tagespflegepersonen. Neben der täglichen Arbeit 

im Büro und der Beratung und Begleitung der 
Kindertagespflegepersonen in ihrem Alltag, wur-
den mehrere Informationsveranstaltungen für an 
der Qualifizierung Interessierte online (acht Ter-
mine) als auch eine Informationsveranstaltung 
direkt vor Ort angeboten. Die kollegiale Beratung 
wurde insgesamt von 19 Teilnehmer*innen aus 
Konstanz wahrgenommen. Außerdem wurden 
2024 insgesamt vom Kindertagespflegeverein 
34 tätigkeitsbegleitende Fortbildungen angebo-
ten, die von 189 Teilnehmer*innen aus Konstanz 
besucht wurden. Die Fortbildungsreihe „Fit für 
Vielfalt“ mit 18 Unterrichtseinheiten bildete dabei 
einen Schwerpunkt. Zusätzlich wurden unter-
schiedliche Themen wie beispielsweise eine Kre-
ativ-Fortbildung „Häkelabend“, eine Fortbildung 
zum Thema Mobbing und eine Fortbildung zum 
Thema Hochsensibilität von jeweils Fremdrefe-
rent*innen durchgeführt. Bei einem Besuch des 
Startpunktes Altstadt informierte Frau Gansow 
gemeinsam mit einer Fachberaterin des Jugend-
amtes über die Kindertagespflege.
Am 18.7.24 fand der Sommerhock organisiert 
durch das Fachberaterinnen-Team des Jugend-
amtes statt. Frau Caré konnte in diesem eher 
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ungezwungenen Kontext bereits viele Kinderta-
gespflegepersonen als auch Kolleginnen vom 
Jugendamt kennenlernen, um dann ganz offiziell 
am 9.September 2024 in der Beratungsstelle in 
Konstanz zu starten. Beim Kinderfest Konstanz 
Anfang September war der Kindertagespflege-
verein mit Frau Falkner und den Seekindern mit 
einem gemeinsamen Stand präsent. Nach den 
Sommerferien fand in den Räumen des Peters-
hauser Treffpunkts eine tätigkeitsbegleitende 
Fortbildung mit dem Titel „Gefühle und Bedürf-
nisse“ statt. Eine neue Fortbildung im Hospiz 
Konstanz, die durch die Mitarbeiterinnen vom 
Hospiz persönlich angeboten wurde, war für alle 
Beteiligten hoch interessant und sehr berührend. 
Im November ist Frau Caré der Einladung zum 
großen Jubiläumsfest der Startpunkte Konstanz 
im Konzil gefolgt und konnte an diesem Abend 
viele Kontakte im sozialen Netzwerk knüpfen. 

Außerdem begleitete sie im Herbst und Winter 
die neuen Teilnehmer*innen aus dem 300er Kurs 
(auch zum Zwecke der Einarbeitung) bei Termi-
nen in der aktuellen 300er Qualifizierung. Im 
Dezember fanden Themenabende mit den 
Modulen zum Kinderschutz als Grundlage zur 
Unterzeichnung der Schutzvereinbarung zwi-
schen der Kindertagespflegeperson und dem 
Jugendamt gemeinsam mit Fachberaterinnen 
des Jugendamtes und den Konstanzer Teilneh-
merinnen des aktuellen 300er Kurses statt.
Die Beratungsstelle bekommt gerade einen 
neuen Look und erfreut sich über schöne und 
vorallem rückenfreundliche Büromöbel. Die Bera-
tungsstelle ist regulär Montag bis Freitag von 9 
Uhr bis 13Uhr besetzt. Frau Caré freut sich Ihnen 
dort persönlich nach Terminabsprache und über 
Telefon oder E-Mail zur Verfügung zu stehen. 
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Bericht aus der Verwaltung

Ein wirklich turbulentes Jahr

Nachdem wir seit dem Sommer 2024 keine offi-
zielle Geschäftsführung mehr haben, da uns Iris 
Graf zu diesem Zeitpunkt verlassen hat, wurden 
die Aufgaben vorübergehend im Vorstand und 
Team verteilt und einiges davon ist auch in der 
Verwaltung gelandet. 
Seit Oktober 2024 habe ich zum Glück wieder 
Verstärkung, denn Gabriela Benz ist für Stefanie 
Bolduan bei uns eingestellt worden und ist jetzt 
immer Dienstag- und Donnerstagvormittag mit 
hier im Büro.
Einige von Ihnen haben sie ja inzwischen am 
Telefon kennenlernen dürfen. Sie geht mir tat-
kräftig zur Hand, sodass die Mehraufgaben zu 
bewältigen sind.
Neben Barkasse und Fortbildungsabrechnung 
ist es v.a. die Zuarbeit für unseren Vorstand, die 
hier ins Gewicht fällt. Ebenso die laufenden Auf-
gaben wie Statistiken, Verwendungsnachweise, 
Abrechnung der Projektgelder für die Qualifizie-
rung … 
Außerdem setzen wir ja seit Januar die Namens-
änderung schrittweise um. Das ist sehr viel 
Arbeit im Hintergrund. Die neuen Mailadressen 
haben Sie ja alle schon kennen gelernt. 
Im Zuge der Namensänderung werden wir auch 
unsere Homepage komplett überarbeiten und 
neu gestalten – Sie dürfen gespannt sein.

Herzlichst
Ihre Claudia Dörfer
Verwaltung

Bericht aus der Geschäftsstelle Radolfzell

Unser fleißiger Vorstand, v.a. Sabrina Falkner 
und Sascha Ehlert, haben unsere Büros deutlich 
aufgewertet, denn wir haben neue, sehr gute 
Bürostühle, die wir individuell aussuchen durften, 
höhenverstellbare Schreibtische und weitere 
abschließbare Schränke erhalten. 
Ebenso haben wir einen neuen Beamer für unse-
ren Seminarraum bekommen, der jetzt an der 
Decke fest montiert ist und uns deutlich mehr 
Bewegungsfreiheit während der Kurse und Semi-
nare ermöglicht.
Auch die neue Kaffeemaschine mit Milchschäu-
mer sorgt für echten Kaffeegenuss bei der Arbeit 
und auch bei unseren Kurs- und 
Seminarteilnehmenden.
Nicht nur der gute Kaffee sondern auch die 
moderne, helle Seminarraumbeleuchtung sorgt 
dafür, dass unseren ReferentInnen viel aufmerk-
samer zugehört wird :-)

Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle vom gesamten Team! 
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Teamevent

Zu einer Brunchfahrt auf dem Bodensee traf sich 
der Vorstand und die Mitarbeiter unseres 
Vereins. 
Im Mittelpunkt stand die Begegnung und Raum 
für Austausch und Gespräche. 
Nach anfänglichem dichtem Nebel über dem 
See, schaffte es die Sonne doch noch durchzu-
kommen und wir durften die herrliche Aussicht 
an Deck genießen. 
Abgerundet wurde der Tag mit einem gemütli-
chen Spaziergang durch die schöne Gemeinde 
Stein am Rhein. 
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Qualifizierung
Neues aus dem Fachbereich Qualifizierung 

Im Jahr 2021 startete das Projekt „Qualifizie-
rungsoffensive Kindertagespflege 300 UE BW“ 
der Landesverbandes Kindertagespflege Baden-
Württemberg e.V. hat die Projektverantwortung 
und evaluiert derzeit die Umsetzung der bereits 
erprobten Kurse.
Der Projektzeitraum wurde erfreulicherweise ver-
längert und endet im Dezember 2025. Es soll in 
Folge eine Übergangszeit geben, die es durch 
Einzelbeantragung, unter besonderen Bedingun-
gen, voraussichtlich ermöglichen wird eine Ver-
längerung bis Dezember 2026 zu erhalten. 
Im Januar 2024 starteten wir den Kurs 2 
(250 UE) der am 6.12.2024 mit dem Abschluss-
kolloquium endete.

Den Aufstockerkurs 140+UE, unter der Kontinu-
ierlichen Kursbegleitung von Elena Singer, wurde 
am 15.11.2024, von 10 Teilnehmenden, erfolg-
reich beendet.
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Foto: Safran Gruppenbild mit allen

Am 22.Januar 2025 durften wir gebührend in 
großer Runde die Zertifikatsverleihung feiern.
Das Gasthaus Safran in Radolfzell hat extra für 
unser Fest die Pforten geöffnet und uns mit 
Leckereien wunderbar verköstigt.

Es ist uns gelungen zu den bisherigen 5 Kursen 
einen weiteren 300 UE Kurs mit 18 Teilnehmen-
den am 19.10.2024 zu starten. Im Januar 
begann der Kurs 2 mit 13 Teilnehmenden, eine 
Teilnehmerin ist aus dem benachbarten Land-
kreis, dem Bodenseekreis, dazugestossen. 

Die Erprobung des neuen Qualifizierungskon-
zeptes stellt uns immer noch sehr vor neue Her-
ausforderungen, was die Inhalte, Organisation, 
Finanzen, Planung und Umplanung sowie Perso-
nalplanung zur Durchführung des neuen Curricu-
lums QHB-BW 300 UE betrifft. 

Unterstützung in der Qualifizierung
Frau Nana Stapf konnten wir ab September 2024 
als Honorarkraft, zur Einarbeitung, in unser Quali-
Team neu dazugewinnen.

Darüber hinaus fand am 25.11.2024 eine 
Inhouse-Schulung zum Kompetenzorientierten 
Ansatz für unsere neuen Mitarbeitenden und der 
Fachberatung von der Abteilung Kindertages-
pflege des Stadtjugendamtes Konstanz statt. 
Frau Kühne-Horber hat diese Inhouse Schulung 
motivierend und mitreißend unterrichtet. 

Arbeitskreise und Kooperationen
Im Arbeitskreis Qualifizierung beim Landesver-
band Kindertagespflege in Stuttgart, der ca. vier-
mal im Jahr stattfindet, bin ich weiterhin aktiv. 
Derzeit sind wir mit der Festlegung der Stan-
dards zur Umsetzung der Evaluationsergebnisse 
beschäftigt.
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Reflexionstreffen in Freiburg aller Akteure die 
Qualifizierung umsetzen
Franka Gansow und Anette Kühne-Horber waren 
am 24.02.2025 aktiv zum Austausch dabei, das 
Treffen wird vom Landesverband Kindertages-
pflege Baden-Württemberg e.V. organisiert und 
durch die Projektleitung Frau Cläre Esche 
begleitet.

Austauschtreffen mit den Jugendämtern
Die regelmäßigen Austauschtreffen mit den 
Jugendämtern auf Leitungsebene werden unter 
anderem zur Finanzsicherung zweimal im Jahr 
weitergeführt und haben sich zielführend 
bewährt. 

GFK-Fortbildung als Multiplikatorin
Ab September 2024 beendete Anette Kühne-
Horber erfolgreich ihre Weiterbildung in Gewalt-
freier Kommunikation nach Marshall B. 
Rosenberg. 
Thomas Stelling begleitete diese Gruppe als sehr 
erfahrener GFK-Trainer. 

Als Multiplikatorin bringt sie dieses Wissen dann 
wieder in unser gesamtes Team ein und schult 
die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) in der 
Grundqualifizierung sowie im jährlichen 
Fortbildungsprogramm.

Anette Kühne-Horber
Fachbereichsleitung Qualifizierung

Foto: Frau Kühne-Horber erhält das Zertifikat  
in Gewaltfreier Kommunikation.
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Tätigkeitsbegleitende Fortbildungen

Programm 2024/2025

Auch 2024/2025 konnten wir dank unserer vielen fleißigen Referentinnen und Referenten wieder ein 
abwechslungsreiches und volles Fortbildungsprogramm anbieten, was uns sehr freut.
Es ist wieder ein sehr vielfältiges und abwechslungsreiches Programm entstanden

Fortbildungen 01.03.2024 bis 28.02.2025

2 Tagesseminare in Präsenz
15 Seminare / Vorträge zum Thema Kinderschutz in Präsenz
1 Seminar zum Thema Kinderschutz online
4 Vortrag in Präsenz
14 Workshops / Seminare in Präsenz
1 MentorInnentreffen
1 Austauschtreffen „Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen in Präsenz
4 Abende zu Recht, Steuern, Lebensmittelhygiene, Infektionsschutz in Präsenz
2 Abende zu Recht, Steuern, Lebensmittelhygiene online

Auf unserer Homepage finden Sie unser aktuelles Fortbildungsprogramm zum Herunterladen als 
digitale Broschüre unter dem Button: 

Fortbildungen

„Bildung ist nicht das Befüllen 
von Fässern, sondern das 
Entzünden von Flammen.“
(angelehnt an Plutarch) 

https://www.tagesmuetterverein.net/fileadmin/PDF-Dateien_Download/Aktuelles/Aktuelles_Programm/Programm_2025.pdf
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Fortbildungsprogramm 2024/2025 im Einzelnen

FB0203FF FIT FÜR VIELFALT GLEICHE CHANCEN IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE
Modul 1–6
02.03.2024, 09:00–14:00 Uhr, 6 UE
13.03.2024, 19:00–21:30 Uhr, 3 UE 
16.03.2024, 09:00–14:00 Uhr, 6 UE 
20.03.2024, 19:00–21:30 Uhr, 3 UE 
Referentin: Franka Gansow, Dipl. Soz. Arbeiterin 
Ort: DRK Konstanz, Luisenstr. 1, 78464 Konstanz 

FB0503 WIR MACHEN MUSIK! 
Dienstag, 05.03.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE
Referentin: Lucia Ruf, Kinderliedermacherin, Buchautorin & Dozen-
tin für Fortbildungen im Bereich „Musik mit Kindern“ 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KA0903 BLUMENKINDER FILZEN
Samstag, 09.03.2024, 9:00–13:00, 5 UE
Referentin: Beate Hartmann, Erzieherin und aktive Tagesmutter 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1203 MENTOR:INNENTREFFEN FÜR HOSPITATIONSSTELLEN
Dienstag, 12.03.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, Fachbereichsleitung 
Qualifizierung, Dipl. Sozialpädagogin, 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1503 DIE ENTWICKLUNG DER KINDERZEICHNUNG 
Freitag, 15.03.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Magdalena Gandras, Bachelor soziale Arbeit, 
Kunsttherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH1603 TRAUMA – PÄD. UMGANG IN DER KINDERTAGES-
PFLEGE – KINDERSCHUTZ
Samstag, 16.03.2024, 9:00–12:30 Uhr, 4 UE 
Referentin: Anette Kühne-Horber, Dipl. Sozialpädagogin, Christliche 
Seelsorgerin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

RV0904 FAKTEN UND NEUERUNGEN IN DER KINDERTAGES-
PFLEGE RECHT V 
FÜR DIE STADT Konstanz – PRÄSENZ
Dienstag, 09.04.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE
ReferentInnen: Roland Lange, Sachgebietsleiter WJH und Mitarbei-
terin Anja Matthes, Fachbereich Kindertagespflege JA Konstanz 
und Franka Gansow, Tagesmütterverein 
Ort: Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, 
78467 Konstanz

FB0904 GESUNDE ZÄHNE EIN LEBEN LANG
Dienstag, 09.04.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE
Referentinnen: Karin Beume und Kerstin Marschall, AG Zahnge-
sundheit Lkr. KN
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1104 TANZPÄDAGOGISCHES ANGEBOT: ICH BIN ICH
Donnerstag, 11.04.2024, 18.00–12.30 Uhr, 3 UE 
Referentin: Alexandra Hauck, Dipl. Sozialarbeiterin, Tanz- und 
Bewegungstherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH1904 RECKAHNER REFLEXIONEN –  
KINDERSCHUTZ
Freitag, 19.04.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Elena Singer, Dipl. Pädagogin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH2204 DER SICHERE ORT – KEIN PLATZ FÜR GEWALT 
– KINDERSCHUTZ 
Montag, 22.04.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Systemische Familientherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

RV2304 FAKTEN UND NEUERUNGEN IN DER KINDERTAGES-
PFLEGE RECHT V 
Für den Landkreis – Präsenz
Dienstag, 23.04.2024, 19:30–21:45 Uhr, 3 UE
Referentinnen: Ivonne Rebert, Alexandra Hauck, Tagesmütterverein 
und Susanne Margraf, Kathy Scherle, KJA
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell
 
KISCH2604 RESILIENZ FÖRDERN IN DER  
KTP – KINDERSCHUTZ 
Freitag, 26.04.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Dipl. Sozialpädagogin, Systemische Familientherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell
 
LM3004 LEBENSMITTELHYGIENE PRÄSENZ
Dienstag, 30.04.2024, 19:30–21:45 Uhr, 3 UE
Referent: Thomas Häring, Amt für Verbraucherschutz und 
Veterinärwesen
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

AT1605 AUSTAUSCHTREFFEN KINDERTAGESPFLEGE IN ANDE-
REN GEEIGNETEN RÄUMEN
Donnerstag, 16.05.2024, 19.00–21.15 Uhr, 3 UE
Referentinnen: Das Treffen wird von der zuständigen Fachberatung 
vom Tagesmütterverein und dem Jugendamt der Stadt Konstanz 
begleitet.
Ort: Lebenswerk, Rudolf-Diesel-Str. 17, in 78224 Singen

KISCH0406 GEWALTFREIE KOMMUNIKATION – KINDERSCHUTZ 
nach Dr. Marshall B. Rosenberg 
Dienstag, 04.06.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Dipl. Sozialpädagogin, Syst. Fam. Therapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1106 GEFÜHLE & GEDANKEN VERSTEHEN, 
BEDÜRFNISORIENTIERUNG 
Dienstag, 11.06.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Daniela Nunnink, Grund- und Werkrealschullehrerin, 
qualif. Tagesmutter
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KA1106 HÄKELN UND FRÜHKINDLICHE BILDUNG – EIN 
KREATIV-WORKSHOP
Dienstag, 11.06.2024, 19:00–22:00 Uhr, 4 UE 
Referentin: Melanie Villing, Kinderkrankenschwester und 
qualifizierte Kindertagespflegeperson
Ort: Konstanz, Treffpunkt Berchen,
Breslauer Str. 2, 78467 Konstanz
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TAKN1306 MOBBING – ERKENNEN, VERÄNDERN, MICH UND 
ANDERE SCHÜTZEN – KINDERSCHUTZ
Themenabend für KTPP aus der Stadt Konstanz, 
Donnerstag, 13.06.24, 18:30–21:45 Uhr, 4 UE
Referentin: Carolin Moll, Erzieherin, Kinderschutzfachkraft (IEF), 
Coach für Empathie und Resilienz
Ort: Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, 78467 Konstanz

FB1406 TANZ- UND BEWEGUNGSRÄUME ENTDECKEN
Freitag, 14.06.2024, 18:00–20:30 Uhr, 3 UE 
Referentin: Alexandra Hauck, Dipl. Sozialarbeiterin, Tanz- und 
Bewegungstherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1806 GESUNDE ZÄHNE EIN LEBEN LANG
Dienstag, 18.06.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE
Referentinnen: Karin Beume und Kerstin Marschall, AG Zahnge-
sundheit Lkr.KN
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB2106 PARTIZIPATORISCHES EINGEWÖHNUNGSMODELL
Freitag, 21.06.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Elena Singer, Dipl. Pädagogin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

TAKN2206 HOCHSENSIBILITÄT – NUR EINE MODEKRANKHEIT?!
Samstag, 22.6.24, 9:00–12:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Carolin Moll, Erzieherin, 
Kinderschutzfachkraft (IEF), 
Coach für Empathie und Resilienz
Ort: Treffpunkt Berchen, Breslauer Str. 2, 78467 Konstanz

KISCH2506 DEN VERSUCHUNGEN WIDERSTEHEN 
– KINDERSCHUTZ
Was ist riskanter oder missbräuchlicher Konsum und wann beginnt 
eine Sucht? 
Dienstag, 25.06.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE 
Referent: Lars P. Kiefer, ex. Krankenpfleger, 
Dipl. Sozialpädagoge, (FH), Syst. Berater (SG)
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB2806 INKLUSION 1: EINFÜHRUNG 
Freitag, 28.06.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Freia Ensslen, Diplom Sozialpädagogin, Päd. Beraterin 
(JKI)
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KA2906 ELFEN FILZEN
Samstag, 29.06.2024, 9:00–13:00 Uhr, 5 UE
Referentin: Beate Hartmann, Erzieherin und aktive Tagesmutter 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB1909 GEFÜHLE & GEDANKEN VERSTEHEN, 
BEDÜRFNISORIENTIERUNG 
Donnerstag, 19.09.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Daniela Nunnink, Grund- und Werkrealschullehrerin, 
qualif. Tagesmutter, 
Ort: Treffunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, 
78467 Konstanz

KISCH2109 TRAUMA – PÄD. UMGANG IN DER KINDERTAGES-
PFLEGE – KINDERSCHUTZ
Samstag, 21.09.2024, 9:00–12:30 Uhr, 4 UE 
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Dipl. Sozialpädagogin, Systemische 
Familientherapeutin, Christliche Seelsorgerin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH2609 MOBBING – ERKENNEN, VERÄNDERN, MICH UND 
ANDERE SCHÜTZEN – KINDERSCHUTZ
Donnerstag, 26.09.24, 18:30–20:45 Uhr, 3 UE
Referentin: Carolin Moll, Erzieherin, 
Kinderschutzfachkraft (IEF), 
Coach für Empathie und Resilienz
Ort: Raum 125, Amt für Kinder, Jugend und Familie
Otto-Blesch-Str. 51, 78315 Radolfzell

FB2709 PLASTISCHES GESTALTEN MIT KINDERN 
Freitag, 27.09.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Magdalena Gandras, Bachelor soziale Arbeit, 
Kunsttherapeutin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB2809 HOCHSENSIBILITÄT – NUR EINE MODEKRANKHEIT?!
Samstag, 28.09.24, 9:30–12:45 Uhr, 4 UE
Referentin: Carolin Moll, Erzieherin, Kinderschutzfachkraft (IEF), 
Coach für Empathie und Resilienz
Ort: Gemeindesaal in Singen-Friedingen
Beurener Str. 13, 78224 Singen

FB3009 AUTONOMIEPHASE BZW. TROTZPHASE
Montag, 30.09.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Rita Stehle, Erzieherin, 
Individualpsychologische Beraterin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB0110 WIR MACHEN MUSIK! 
Dienstag, 01.10.2024, 19:00–21:15 Uhr, 3 UE 
Referentin: Lucia Ruf, Kinderliedermacherin, Buchautorin & Dozen-
tin für Fortbildungen im 
Bereich „Musik mit Kindern“ 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH0710 GEWALTFREIE KOMMUNIKATION – KINDERSCHUTZ 
nach Dr. Marshall B. Rosenberg 
Montag, 07.10.2024, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Dipl. Sozialpädagogin, Systemische 
Familientherapeutin, Christliche Seelsorgerin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell
 
LM0910 LEBENSMITTELHYGIENE ONLINE
Mittwoch, 09.10.2024, 19:30–21:45, 3 UE
Referent: Thomas Häring, Amt für Verbraucherschutz und 
Veterinärwesen
Ort: Online – via Zoom-Meeting

FB1010 WAS KINDER BRAUCHEN, WENN MAMA ODER PAPA AN 
KREBS ERKRANKT IST
Do., 10.10.2024, 18:30–20:45 Uhr, 3 UE
Ort: Hospizverein Konstanz, Talgartenstr. 2,
78462 Konstanz
Referentinnen: Psychosoziale Fachkräfte der Kinder- und Jugend-
hospizarbeit im Landkreis Konstanz
Alexandra Maigler (Dipl.-Psychologin) und Petra Dierenbach 
(Dipl.-Sozialpädagogin)

FB1110 INKLUSION 2 – REFLEXION DER EIGENEN HALTUNG 
UND ORIENTIERUNG 
Freitag, 11.10.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Freia Ensslen, Diplom Soz. Päd., 
Päd. Beraterin (JKI) 
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH1810 RECKAHNER REFLEXIONEN – KINDERSCHUTZ
Freitag, 18.10.2024, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentin: Elena Singer, Dipl. Pädagogin
Ort: Tagesmütterverein, Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB2310 FILMSCHAU – SCHULEN UND MONTESSORI IM 
LANDKREIS Konstanz
Mi, 23.10.2024, 19:30–21:00 Uhr, 2 UE
Moderation: Walter Reichhart
Filmclub Singen-Radolfzell e.V.
Ort: Filmclub, Hadwigstr. 19, 78224 Singen

RV0511 FAKTEN UND NEUERUNGEN IN DER KINDERTAGES-
PFLEGE RECHT V
Für den Landkreis – Online
Dienstag, 05.11.2024, 19:30–21:45 Uhr, 3 UE
Referentinnen: Alexandra Hauck, Tagesmütterverein und
Susanne Margraf, Kathy Scherle, Amt für Kinder, Jugend und 
Familie
Ort: Online – via Zoom-Meeting
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KISCH0702 DAS GEWALTSCHUTZKONZEPT ALS TEIL DER 
KONZEPTION
Freitag, 07.02.2025, 17:00–20:15 Uhr, 4 UE
Referentinnen: Sarah Apfel und Ivonne Rebert
Fachberaterinnen Kindertagespflege
Ort: Kindertagespflege Lkr. KN e.V.
Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

KISCH1702 TRAUMA TEIL 1 – PÄD. UMGANG IN DER KINDERTA-
GESPFLEGE – KINDERSCHUTZ
Montag, 17.02.2025, 18:30–21:30 Uhr, 4 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, 
Dipl. Sozialpädagogin, Systemische Familientherapeutin, Christli-
che Seelsorgerin
Ort: Kindertagespflege Lkr. KN e.V.
Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

INF1902 KRANKE KINDER IN DER KTP – INFEKTIONSSCHUTZ, 
ÜBERTRAGBARE KRANKHEITEN UND DER UMGANG DAMIT
Mittwoch, 19.02.2025, 19:30–21:45 Uhr, 3 UE
Referentin: Dr. Maria-Luise Weber, Gesundheitsamt
Ort: Kindertagespflege Lkr. KN e.V.
Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

FB2102 MENTOR:INNENTREFFEN FÜR HOSPITATIONSSTELLEN
Freitag, 21.02.2025, 17:30–19:45 Uhr, 3 UE
Referentin: Anette Kühne-Horber, Dipl. Sozialpädagogin, 
Ort: Kindertagespflege Lkr. KN e.V.
Kabisländer 7, 78315 Radolfzell

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns für die Zusammenarbeit in 
der Qualifizierung und Fortbildungen bei:

Sowie bei ALLEN unseren großartigen Referenten und Referentinnen

Anette Kühne-Horber
Fachbereichsleitung Qualifizierung
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Weitere Angebote
Kollegiale Beratung

Kollegiale Beratung – Landkreis Konstanz

Im Landkreis Konstanz gibt es 5 feste Gruppen für die kollegiale Beratung in unseren 
Kooperationskommunen.
Jeweils eine in Gottmadingen, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen, Singen und eine Online-Gruppe.
Jede Gruppe trifft sich 6-mal im Jahr, insgesamt nehmen 37 Kindertagespflegepersonen dieses 
Angebot wahr.
Außerdem gibt es noch eine Online-Gruppe für die kollegiale Beratung in den 
Nicht-Kooperationskommunen. 
Diese Gruppe trifft sich 4-mal im Jahr, insgesamt nehmen 7 Kindertagespflegepersonen dieses 
Angebot wahr.
Die kollegiale Beratung im Landkreis wird geleitet von:

Termine in Präsenz

Rita Stehle
Individualpsychologische Beraterin, Elternbe-
ratung, Paarberatung und Erzieherin

Termine Online

Anette Kühne-Horber
Fachbereichsleitung Qualifizierung, Dipl. 
Sozialpädagogin, Systemische 
Familientherapeutin, Christliche Seelsorgerin

Kollegiale Beratung – Stadt Konstanz
In der Stadt Konstanz gibt es 2 feste Gruppen für die kollegiale Beratung.
Krankheitsbedingt haben 2024/2025 nur 4 Termine stattgefunden, insgesamt nehmen 20 Kinderta-
gespflegepersonen dieses Angebot wahr.

Termine 2024

Elena Singer
Diplom Pädagogin

Termine 2025

Margit Ray
Diplom Pädagogin, Systemische Therapeutin 
und Familientherapeutin (DGSF)
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Kooperationskommunen
Seit

Steißlingen 2009

Volkertshausen 2009

Radolfzell 2009

Gottmadingen 2009

Singen 2011

Moos 2011

Mühlhausen-Ehingen 2011

Rielasingen-Worblingen 2011

Gailingen 2011

Hilzingen 2012

Reichenau 2013

Büsingen 2013

Eigeltingen 2015

Konstanz 2015

Aach 2018

Allensbach 2018

Engen 2025

Wir bedanken uns für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.
Durch Ihre Unterstützung ist uns eine intensive Beratung und Begleitung der Kindertagespflegeper-
sonen und Familien möglich. 
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Vereins- und Öffentlichkeitsarbeit
Im Vereinsjahr 2024/25 waren wir sehr aktiv.
Der Vorstand traf sich zu seinen monatlichen Vorstandssitzungen. Dort wurden aktuelle Themen, 
Veranstaltungen und Aufgaben besprochen und geplant. Auch gab es einige wichtige Entscheidun-
gen über die zukünftige Entwicklung des Vereins zu treffen.

Unsere 1. Vorsitzende und aktuell kommissarische Geschäftsführung, führte über das Jahr 2024 
viele Gespräche mit Bürgermeister/innen, Vertretern der Gemeinden und Städte, nahm an Gemeinde-
ratssitzungen teil und verfasste unzählige E-Mails, um weitere Fördermodelle für die Kindertages-
pflege im Landkreis zu etablieren. 
Es ist immer ein langer Prozess, doch es hat sich gelohnt. 2024 konnten wir drei weitere Gemeinden 
von der Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit einer Förderung überzeugen. Neue Förderkommunen sind 
die Gemeinden Hilzingen, Rielasingen-Worblingen und die Stadt Engen. 
Auch in Büsingen und auf der Reichenau konnten wir Einzelfallentscheidungen erzielen. 
Wir freuen uns sehr über diese positive Entwicklung der Rahmenbedingen für die Kindertagespflege 
und hoffen auf eine positive Entwicklung der Betreuungssituation im Landkreis. Natürlich wird uns 
dieses Anliegen auch 2025 weiterhin begleiten und beschäftigen.

Im Folgenden unser Vereinsjahr im Überblick: 
Aktionswoche 2024 „GutBetreutInKindertagespflege“

Fachtagung und 
Mitgliederversammlung beim 
Bundesverband in Berlin 

Am 26.04.und 27.04.2024 waren Anke Tandler 
und Sabrina Falkner als Vertreterinnen unseres 
Vereins in Berlin. Eine sehr interessante Fachta-
gung zum Thema „Künstliche Intelligenz in der 
Kindertagespflege“ zeigte verscheiden Sichtwei-
sen, Möglichkeiten, Chancen und bereits schon 
vorhandene Einsatzgebiete von KI. 
In der nachfolgenden Mitgliederversammlung 
wurde ein Überleitungsbeschluss gefasst, um 
die neu beschlossene Satzung 2025 in Kraft tre-
ten zu lassen. Ab 2025 wird der Bundesverband 
seine Leitungsstrukturen ändern es wird dann 
einen hauptamtlichen Vorstand geben und einen 
Aufsichtsrat, der aus fünf Personen besteht. 
Für die Übergangszeit musste noch einmal ein 
Vorstand gewählt werden. 
Wichtig an solchen Veranstaltungen ist die Ver-
netzung und die Möglichkeit sich Bundesweit 
über die Themen, Strukturen und die Situation 
der Kindertagespflege auszutauschen.
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Aktionswoche 2024 „GutBetreutInKindertagespflege“

Im Rahmen der Aktionswoche des Bundesver-
bands für Kindertagespflege „Gut Betreut in Kin-
dertagespflege“ vom 15.–21. April 2024 und 
dem feierlichen Anlass „50 Jahre Kindertages-
pflege in Deutschland“, wollten wir, im Landkreis 
Konstanz, „Gesicht zeigen“ und unsere Kinderta-
gespflegepersonen einmal sichtbar machen.
Anders als die institutionellen Einrichtungen 
agieren die Tagesmütter und Tagesväter im 
„Hintergrund“.
Da die Betreuung meist im privaten, familiären 
Rahmen startfindet, sind sie in der Öffentlichkeit 
oft eher unscheinbar.
Dabei leisten unser Kindertagespflegepersonen 
die gleiche, wertvolle pädagogische Arbeit und 
sind im Bereich der U3 Betreuung gesetzlich den 
Einrichtungen gleichgestellt. 
Sie haben den selben Bindungs-, Erziehungs- 
und Förderauftrag. 
Die Kindertagespflege ist daher eine echt Alter-
native! Die Eltern haben die Wahl.

Ein wesentliches Merkmal der #Kindertages-
pflege ist es, dass sich die Eltern, die Betreu-
ungsperson für ihr Kind wirklich aussuchen kön-
nen, somit entsteht von Anfang an eine gute 
Basis für die Zusammenarbeit und eine feste 
Bindung, in der sich das Kind gut entwickeln 
kann.
Im Landkreis betreuten in der Aktionswoche 172 
Kindertagespflegepersonen 652 Kinder im Alter 
von 0–14 Jahren.
Doch wer arbeitet denn nun als 
Kindertagespflegepersonen?
Ganz viele engagierte Menschen mit unendlich 
viel Liebe an ihrer Tätigkeit.
Sehen Sie selbst ...
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„Tag der offenen Tür“ im 
Tagesmütterverein Landkreis 
Konstanz e.V. 

Am 04.05.24 hatten wir, im Rahmen der Kommu-
nalwahlen, in unsere Geschäftsstelle in Radolf-
zell-Böhringen eingeladen.
Unter dem Thema: „Die Kindertagespflege – Eine 
Investition in gute Bildung und Betreuung!“, konn-
ten sich die geladenen Gäste über die Betreu-
ungsform der Kindertagespflege und ihre wich-
tige Bedeutung in unserem Betreuungssystem 
informieren.
Es wurden viele Gespräche geführt, Fragen 
beantworten und wir konnten einen Einblick in 
die Arbeit der Kindertagespflegepersonen und 
des Tagesmüttervereins geben. Natürlich haben 
wir auf die schwierigen Rahmenbedingungen 
und unsere wichtigen Forderungen, sowie das 
fehlende Vertretungsmodell im Landkreis 
hingewiesen. 
Wir durften viele interessierte Vertreterinnen und 
Vertreter der verschiedenen Fraktionen und 
Gemeinden begrüßen darunter auch Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Lina Seitzel.
Danke an alle Anwesenden für die zugesagte 
Unterstützung.
Die Kindertagespflege ist kein Lückenfüller, sie 
ist eine echte Alternative und Ergänzung für 
unser Betreuungssystem im Landkreis und 
muss auch auf Kommunaler Ebene unterstützt 
werden!!!
Ein großes Danke auch an unser großartiges 
Team und den Vorstand ohne die tatkräftige 
Unterstützung wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen. 
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Mitgliederversammlung 2024

Am 05.07.2024 fand unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung im Milchwerk in Radolf-
zell (MV) statt. 

Wichtige Themen waren
	y Rückblick auf das Geschäftsjahr 2023/24 
	y Ausbau der finanziellen Förderung von Kinder-
tagespflegepersonen durch die Gemeinden.

	y Vorgestellt wurde unser neu erarbeitetes 
Beschwerdemanagement. (einzusehen auf 
unserer Homepage)

	y Ein wichtiger wiederkehrender Punkt, war der 
Antrag über eine notwendige Namensände-
rung des Vereins. Dieser Antrag wird nun zeit-
nah bearbeitet und unserer Vereinsmitglieder 
werden selbstverständlich in den Prozess 
einbezogen. 

Auch standen wieder Vorstandswahlen an
Der gesamte Vorstand wurde einstimmig im 
Amt bestätigt:
Sabrina Falkner als 1.Vorsitzende, 
Stephanie Stiehle als 2. Vorsitzenden,
Anke Tandler, Sandra Steidle und Lena Crivellari-
Stein als Beisitzerinnen, Sascha Ehlert als Kas-
sierer und Susanne Zimmermann als 
Schriftführerin. 

	y Wir durften unsere beiden neuen Beiräte der 
anwesenden MV vorstellen. Christian Rößler 
und Ivanka Vogt werden uns zukünftig bei der 
Vorstandsarbeit beratend unterstützen. 

	y Auch wurden wieder unsere langjährig tätige 
KTPP geehrt, um ihnen unsere Wertschätzung 
und Achtung für ihre wichtige und wertvolle 
Arbeit auszudrücken. Anwesend waren  
Frau Heffner, Frau Dos Anjos Vieira Stieb und 
Frau Pamaylaon die wir für 15 Jahre und Frau 
Stadler-Methab die wir für 20 Jahre Tätigkeit 
in der KTP ehren durften. 

Das ausführliche Protokoll unserer MV und der 
Jahresbericht 23/24 ist auf unserer Homepage 
veröffentlicht. 

Ein großes Dankeschön geht hiermit an unsere 
großartigen Mitarbeiter in Fachberatung, Qualifi-
zierung und Verwaltung!

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer*innen der 
MV. Wir wünschen uns eine enge Zusammenar-
beit mit unseren Mitgliedern mit viel Austausch.
Ganz besonders freuen wir uns über jede Mit-
hilfe und Anregungen, um uns gemeinsam für 
eine positive Weiterentwicklung der Kindertages-
pflege stark zu machen.
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Sommerhock in Konstanz

Schon zum zweiten Mal lud der Fachbereich Kin-
dertagespflege in Konstanz zu einem gemütli-
chen Beisammensein am Hockgrabengrillplatz 
ein. 
Beim gemütlichen Austausch mit gemeinsam 
zusammengestelltem Buffet und Grillfeuer, hat-
ten unsere Konstanzer Kindertagespflegeperso-
nen auch die Gelegenheit unsere neue Mitarbei-
terin, Frau Steffi Caré, der Außenstelle Konstanz 
persönlich kennenzulernen.
Es war ein gemütlicher und absolut gelungener 
Abend.

Danke an den Fachbereich Konstanz für die 
Organisation. 

Kinderfest Konstanz 

 

Das jährliche Kinderfest im Stadtgarten in Kons-
tanz fand am 07.09.2024 statt und war wieder 
sehr gut organisiert. 
Gemeinsam mit den „Konstanzer_Seekindern“ 
hatten wir einen Stand mit Spielaktionen für die 
Kinder und Informationsmaterial über die Kinder-
tagespflege. Wir führten zahlreiche Gespräche 
mit interessierten Eltern und Vertretern der Stadt 
über die Betreuungsform.
Es war ein sehr bereichernder Tag. 

Infostand Gottmadingen

An der Babymesse in Gottmadingen waren wir 
mit einem Infostand über die Kindertagespflege 
vertreten. Am 13. + 14. 09. 2024 informierten wir 
über die Vereinsarbeit und die besonderen Merk-
male der Betreuungsform. 
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Mitgliederversammlung 
Landesverband in Stuttgart

Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
des Landesverbands für Kindertagespflege ist 
ein fester Bestandteil unserer Jahresagenda. 
Uns ist eine enge und aktive Zusammenarbeit 
seht wichtig, um auch auf Landesebene für eine 
positive Entwicklung der Kindertagespflege mit-
wirken zu können.
Wir schätzen die Arbeit des Landesverbandes 
auf politscher ebene sehr und bedanken uns für 
den Einsatz und das Engagement aller Beteilig-
ten. Dank des Landesverbandes hat die Kinder-
tagespflege auch auf Landesebene eine laute 
Stimme.

Aktionstag BW 2024 „Kindertagespflege auf dem Schirm“

Im Rahmen des Aktionstags am 19.10.2024, 
durften wir die Neueröffnung der Kindertages-
pflegestelle „Die Zipfelmützen“ in Singen-Friedin-
gen feiern.

Neben dem Oberbürgermeister Häusler, dem 
Ortsvorsteher Florian Neurohr, durften wir Gäste 
der Stadtverwaltung Singen, dem Jugendamt 
Landkreis Konstanz, dem Ortschaftsrat Friedin-
gen und dem Gemeinderat Singen begrüßen.
Es war ein sehr gelungener Auftakt für die neuen 
Betreuungsräume.
Wir wünschen den Zipfelmützen viele schöne 
Momente mit den anvertrauten Kindern.

Leider mussten wir die langjährige und sehr 
engagierte Geschäftsführung Frau Katja Reiner 
verabschieden. Wir wünschen ihr auf dem wei-
tern Lebensweg alles erdenklich Gute.



32

Ehrenamtsmesse Radolfzell 2024

Am 16.11.2024 waren wir mit einem Stand an 
der Ehrenamtsmesse im Milchwerk in Radolfzell 
vertreten. Dort berichteten wir über unsere Ver-
einsarbeit und die wichtige Bedeutung der Kin-
dertagespflege für unsere Betreuungslandschaft 

Stammtisch

Auch 2024 wurde unser Stammtisch für Kinder-
tagespflegepersonen im 2-monatigen Rhythmus, 
in wechselnden Locations im Landkreis wieder 
angeboten. 
Wir freuen uns über die rege Teilnahme und 
freuen uns, über das positive Feedback.

An unserem Stammtisch gibt es die Möglichkeit 
sich mit Kollegen und Kolleginnen auszutau-
schen sich zu vernetzen und sich 
wiederzusehen.
Für uns als Vorstand ist es eine große Bestäti-
gung und wir werden natürlich auch weiterhin 
den Stammtisch organisieren.

im Landkreis, Auch berichteten wir über Heraus-
forderungen für uns als Verein und der 
Kindertagespflegepersonen. 
Es waren sehr interessante und bereichernde 
Gespräche.

Stammtisch Eigeltingen.Stammtisch Radolfzell. Stammtisch Konstanz.
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Namensänderung

Am 01.01.2025 war es endlich soweit, unser Ver-
ein bekam einen neuen Namen!
Am 23. November 2024 fand zur Namensge-
bung eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung statt.
In dieser wurde der neue Vereinsname 
beschlossen.
Unser Verein wird somit künftig den Namen Kin-
dertagespflege Landkreis Konstanz e.V. tragen.
Es ist ein großer Schritt in Richtung Anerken-
nung dieser verantwortungsvollen und wichtigen 
Tätigkeit.
Dieser zeitgemäße Name repräsentiert
nun geschlechterneutral alle Beteiligten und 
repräsentiert die konkrete Zuständigkeit des Ver-
eins. Außerdem verdeutlicht er welch hohe Quali-
tät hinter dieser Betreuungsform steht.

Kindertagespflege ist schon lange nicht mehr 
nur Betreuung, sie ist Bildung, Förderung, indivi-
duell und eine verlässliche Unterstützung für 
Familien.

Wir freuen uns auch weiterhin im Rahmen der 
Kindertagespflege, für die Interessen und 
Belange von Kindern, Eltern und Kindertagespfle-
gepersonen als Ansprechpartner im Landkreis 
zur Verfügung zu stehen.

„Der Name ändert sich – 
unser Engagement bleibt.“
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Social-Media
Folgt uns gerne auf unseren 
Social-Media-Kanälen.
Hier informieren wir regelmäßig über Termine, 
Veranstaltungen und die Tätigkeit rund um die 
Kindertagespflege und unseren Verein.

Lasst uns auch gerne 
ein „Herz“ oder 
„Gefällt mir“ da.
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Jubilare
Langjährig tätige Kindertagespflegepersonen

Auch in diesem Jahr möchten wir auf diesem Wege unseren langjährigen Tagesmüttern und Tages-
vätern unsere große Bewunderung und Achtung für die Hingabe und den unermüdlichen Einsatz für 
die anvertrauten Kinder aussprechen. Die Kindertagespflege ist für sie eine Tätigkeit, in der sie die 
berufliche Erfüllung gefunden haben.

In diesem Jahr dürfen wir gratulieren:

	 10 Jahre Tätigkeit	 5 Tagesmütter
	 15 Jahre Tätigkeit	 11 Tagesmütter
	 20 Jahre Tätigkeit	 1 Tagesmutter
	 33 Jahre Tätigkeit	 1 Tagesmutter

Namentlich erwähnen dürfen wir: 

Für 33 Jahre Tätigkeit
Jutta Zaepfel

Für 20 Jahre Tätigkeit
Birgit Strittmatter

Für 15 Jahre Tätigkeit
Julia Alexandr
Barbara Alicke

Eva-Maria Busch
Tanja Fischer

Sigrid Güß
Beate Hartmann

Petra Hertrich
Vesna Mandic

Beate Mink
Erzsébet Oppermann
Monika Trunz-Thiede

Für 10 Jahre Tätigkeit
Viktoriya Cherevko

Liliana Mirela György
Manuela Kohn
Irina Neufeld

Berit Schellhorn

„In den Händen einer liebevollen 
Kindertagespflegeperson wird ein 
Kind stark fürs Leben.“
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Zahlen, Daten und Fakten
Stichtag 01.03.2025

Vereinsmitglieder 240

Statistiken

102

93

87

93 92

2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl der aktiven KTPP
Landkreis Konstanz

74

72

77

79

71

2021 2022 2023 2024 2025

Ac
hs
en

tit
el

Trenddiagramm

Anzahl der aktiven KTPP 
Stadt Konstanz
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65,5 %
239 Kinder

25,5 %
93 Kinder

9%
33 Kinder

Aktuelle Prozentuale Aufteilung der Betreungsverhältnisse 
nach Alter Landkreis Konstanz Gesamtzahl der Kinder = 365

0 ‐ 3 Jahre 3‐6 Jahre

6‐14 Jahre

62,2 %
153 Kinder

23,2 %
57 Kinder

14,6 %
36 Kinder

Aktuelle Prozentuale Aufteilung der Betreuungsverhältnisse nach 
Alter

Stadt Kostanz Gesamtanzahl der Kinder = 246

0 ‐ 3 Jahre 3‐6 Jahre

6‐14 Jahre
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435

371
378

367

396

371

2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl der Betreuungsverhältnisse
Landkreis Konstanz

242 241
239

243

256

244

2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl der Betreuungsverhältnisse Stadt 
Konstanz
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76,1 74,2
84,1 86,8

96,7 90,7

2020 2021 2022 2023 2024 2025

Durchschnittliche Betreuungsstunden pro 
Woche und KTPP
Landkreis Konstanz

85,3
Stad Konstanz

67%
248  neue 

Betreuungsverhält
nisse

33 %
123 Anfragen 

ohne Vermittlung

Verhältnis neu vermittelter Betreuungsverhältnisse zu 
Anfragen die nicht vermittelt werden konnten

Landkreis Konstanz

Neu vermittelte
Betreuungsverhältnisse:

Anfragen die nicht vermittelt
werden konnten :

Die Stadt Konstanz hat im Geschäftsjahr 2024/2025 189 neue Betreuungsverhältnisse erfasst.
Die beendeten Betreuungsverhältnisse belaufen sich auf  210.
Betreuungsanfragen ohne Vermittlung wurden in der Stadt Konstanz noch nicht erfasst.
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Überblick Qualikurse 

Überblick Qualifizierungskurse  
Tagesmütterverein Landkreis Konstanz e.V. im Geschäftsjahr

Kursname Anzahl 
UE

Kursdauer Kursleitung Anzahl 
Teilnehmer

Abschluss 
Qualifizierte 

KTPP

Januarkurs Radolfzell 250 10.01.2024– 
06.12.2024

Anette 
Kühne-Horber

11 10

Aufstockerkurs 
Radolfzell

140 13.01.2024– 
15.11.2024

Elena Singer 12 9

Oktoberkurs Radolfzell 
Kurs 1

50 19.10.2024– 
12.12.2024

Anette 
Kühne-Horber

18 5 Päd. FK

Oktoberkurs Radolfzell 
Kurs 2

250 21.01.2025– 
14.11.2025

Franka Gansow 13
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Gemeindestatistik Stichtag 01.03.2025
Stichtag 01.03.2025 
___________________ 

Gemeinde

An
za

hl
 d
er

 
Ta

ge
sm

üt
te

r 
di
e 
zu

m
 0
1.
03

. e
in
 

Ki
nd

 b
et

re
ue

n

be
le

gt
e 

Be
tr

eu
un

gs
-

pl
ät
ze

 g
es

am
t (
Ki
nd

er
 

au
ch

 a
us

 a
nd

er
en

 
G

em
ei

nd
en

 u
nd

 
La

nd
kr
ei
se

n)

in
sg

es
am

t a
us

 
G

em
ei

nd
e 

be
tr

eu
t 

(a
uc

h 
vo

n 
TM

 a
us

 
an

de
re
n 
G
em

ei
nd

en
)

Be
tr

eu
te

 T
ag

es
ki

nd
er

 
na

ch
 A

lte
r

0–1 Jahr 1–2 
Jahre

2–3 
Jahre

3–6 
Jahre

6–14 
Jahre

Aach 1 5 5 0 0 2 1 2
Allensbach 1 7 7 0 0 3 1 3
Bodmann-Ludwigshafen 0 0 5 0 1 1 1 2
Büsingen 0 0 0 0 0 0 0 0
Eigeltingen 5 19 13 0 2 4 3 4
Engen 5 31 30 0 15 6 8 1
Gaienhofen 1 4 1 0 0 0 1 0
Gailingen 0 0 0 0 0 0 0 0
Gottmadingen 4 22 32 1 8 10 9 4
Hilzingen 7 36 29 0 10 11 3 5
Hohenfels 1 0 0 0 0 0 0 0
Moos 2 5 10 0 6 3 1 0
Mühlhausen-Ehingen 4 10 10 0 5 3 2 0
Mühlingen 1 7 3 0 1 1 1 0
Öhningen 1 2 1 0 0 0 0 1
Orsingen-Nenzingen 1 5 8 0 2 3 2 1
Radolfzell 12 48 43 3 9 25 6 0
Reichenau 2 6 4 0 1 3 0 0
Rielasingen-Worblingen 5 15 18 0 4 11 2 1
Singen 33 114 112 1 30 33 42 6
Steißlingen 1 1 4 0 2 1 1 0
Stockach 2 13 8 0 1 4 3 0
Tengen 1 7 7 0 2 4 1 0
Volkertshausen 2 14 15 0 4 3 5 3
Gesamt Landkreis KN 92 371 365 5 103 131 93 33
Vorjahr 93 396 387 7 101 144 83 52
Konstanz 71 244 246 3 62 88 57 36
Anfragen im Landkreis, bei denen kein Betreuungsverhältnis zustande kam: 147 02.03.24–01.03.25
 
Betreuung in und aus anderen Gemeinden/Landkreisen
Stichtag 01.03.2025 
___________________ 
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0–1 Jahr 1–2 
Jahre

2–3 
Jahre

3–6 
Jahre

6–14 
Jahre

Trossingen 0 0 1 0 0 1 0 0
Schweiz 0 0 3 0 0 1 2 0
Gesamt 163 615 615 8 165 221 152 69

Ein großes Dankeschön geht an unsere Tagesmütter und Tagesväter!
„Ihr leistet wertvolle und großartige Arbeit und schenkt den Kindern unvergessliche Momente,  
die ihr Leben bereichern!“
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Förderung der Kindertagespflege durch die  
Städte und Gemeinden

Förderrichtlinien für die Kindertagespflege im Landkreis Konstanz
Kindertagespflege allgemein
Gemeinde / Stadt Voraussetzung und Bedingung um 

Förderung zu erhalten: 
Mind. 1 Betreuungsplatz in der 
Gemeinde mit Kind 1. Wohnsitz in der 
Gemeinde

Zuschuss je 
gebuchter 
Betreuungsstunde

Vorbereitungszeit: für 
max. 2,5 Std/Wo ab 
mind. 
3 Kindern

Ersatzleis-
tung für 
Urlaub: 
30 Tage/ 
Kalenderjahr

Ersatzleis-
tung für 
Krankheit: 25 
Tage/ 
Kalenderjahr

Betreuung von Kindern mit besonderen 
Förderbedarf (gemäß § 54 Abs. 1 Nr. 1 SGB 
XII oder § 35a SGB VIII):

Sonst. Förderung Zusätzliche Bedingung

Engen Kinder im Alter von 1 Jahr bis 
Schuleintritt 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,75 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,-  € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
28.02. des Folgejahres

Gottmadingen Betreuungsplätze im U3- und 
Ganztagesbereich. Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,75 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Hilzingen Kinder im Alter von 1 Jahr bis 
Schuleintritt 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Moos Quartalsweise Meldung erforderlich Monatlich 50,- € 
pro Tageskind aus der Gemeinde

Einzelfallentscheidung auf Anfrage

Radolfzell Kinder im Alter von 0–3 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € 9,50 € Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Verträge, Änderungen etc. müssen im 
Original der Stadt Radolfzell vorliegen 
Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden

Rielasingen- 
Worblingen

Kinder im Alter von 0–14 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Seißlingen Monatlich 50,- € 
pro Tageskind aus der Gemeinde

Einzelfallentscheidung auf Anfrage

Singen Kinder im Alter von 0–14 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Konstanz Wenn zwischen Eltern und 
Kindertagespflegepersonen keine 
privaten Zuzahlungen vereinbart 
werden.

1,30 pro Stunde und Kind (Pflegeerlaubnis für 
mindestens 3 Kinder) 
0,50 € Zuschuss pro Stunde 
an KTPP bei der regelm. Betreuung von Mo–
Fr Ab 30 Std. beträgt der Zuschlag 0,25 € 
je Std. 
Ab 35 Std. 0,50 € je Std. und ab 40 Std. je 
0,75  € je Std. 
5,50 € Zuschuss pro Stunde und Kind bei der 
Betreuung vor 7:00 Uhr und nach 17:00 Uhr, 
sowie an Wochenenden und Feiertagen

20 Tage Weiterzahlung bei 
Nicht Betreuung durch KTPP 
(Urlaub/ Krankheit) bei 
5-Tage Woche

Zuschlag bei Betreuung vor 7:00 Uhr und 
nach 17:00 Uhr, Sa/So und Feiertags pro 
Betreuungsstunde von 5,50 €, nach Prüfung 
des elterlichen Bedarfs. 
KTPP und alle Erw. Personen im Haushalt 
erhalten das erw. 
Führungszeugnis kostenfrei. Auch bei 
Verlängerung der PE.

Investitionskostenzuschuss von 300 € unter 
bestimmten Voraussetzungen möglich. 
Erstattung der Kosten für benötigte 
Führungszeugnisse, die zur 
Eignungsüberprüfung benötigt werden.

Die genauen Details können Sie in den jeweiligen Förderrichtlinien der Gemeinden nachlesen.�  Stand: Mai 2025 Wir übernehmen keine Gewähr auf Vollständigkeit. 
Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.
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Förderung der Kindertagespflege durch die  
Städte und Gemeinden

Förderrichtlinien für die Kindertagespflege im Landkreis Konstanz
Kindertagespflege allgemein
Gemeinde / Stadt Voraussetzung und Bedingung um 

Förderung zu erhalten: 
Mind. 1 Betreuungsplatz in der 
Gemeinde mit Kind 1. Wohnsitz in der 
Gemeinde

Zuschuss je 
gebuchter 
Betreuungsstunde

Vorbereitungszeit: für 
max. 2,5 Std/Wo ab 
mind. 
3 Kindern

Ersatzleis-
tung für 
Urlaub: 
30 Tage/ 
Kalenderjahr

Ersatzleis-
tung für 
Krankheit: 25 
Tage/ 
Kalenderjahr

Betreuung von Kindern mit besonderen 
Förderbedarf (gemäß § 54 Abs. 1 Nr. 1 SGB 
XII oder § 35a SGB VIII):

Sonst. Förderung Zusätzliche Bedingung

Engen Kinder im Alter von 1 Jahr bis 
Schuleintritt 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,75 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,-  € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
28.02. des Folgejahres

Gottmadingen Betreuungsplätze im U3- und 
Ganztagesbereich. Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,75 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Hilzingen Kinder im Alter von 1 Jahr bis 
Schuleintritt 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Moos Quartalsweise Meldung erforderlich Monatlich 50,- € 
pro Tageskind aus der Gemeinde

Einzelfallentscheidung auf Anfrage

Radolfzell Kinder im Alter von 0–3 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € 9,50 € Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Verträge, Änderungen etc. müssen im 
Original der Stadt Radolfzell vorliegen 
Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden

Rielasingen- 
Worblingen

Kinder im Alter von 0–14 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Seißlingen Monatlich 50,- € 
pro Tageskind aus der Gemeinde

Einzelfallentscheidung auf Anfrage

Singen Kinder im Alter von 0–14 Jahre 
Bei Verwandschaft 
2. Grades mind. 1 weiteres fremdes 
Kind.

2,00 € 4,25 € 9,50 € nein Beantragung von zwei Betreuungsplätzen 
mit Zuschuss von 2,- € /gebuchter 
Betreuungsstunde

Konzeption mit Gewaltschutzkonzept ist 
vorhanden 
Erstellung eines Verwendungsnachweises 
bis 
31.03. des Folgejahres

Konstanz Wenn zwischen Eltern und 
Kindertagespflegepersonen keine 
privaten Zuzahlungen vereinbart 
werden.

1,30 pro Stunde und Kind (Pflegeerlaubnis für 
mindestens 3 Kinder) 
0,50 € Zuschuss pro Stunde 
an KTPP bei der regelm. Betreuung von Mo–
Fr Ab 30 Std. beträgt der Zuschlag 0,25 € 
je Std. 
Ab 35 Std. 0,50 € je Std. und ab 40 Std. je 
0,75  € je Std. 
5,50 € Zuschuss pro Stunde und Kind bei der 
Betreuung vor 7:00 Uhr und nach 17:00 Uhr, 
sowie an Wochenenden und Feiertagen

20 Tage Weiterzahlung bei 
Nicht Betreuung durch KTPP 
(Urlaub/ Krankheit) bei 
5-Tage Woche

Zuschlag bei Betreuung vor 7:00 Uhr und 
nach 17:00 Uhr, Sa/So und Feiertags pro 
Betreuungsstunde von 5,50 €, nach Prüfung 
des elterlichen Bedarfs. 
KTPP und alle Erw. Personen im Haushalt 
erhalten das erw. 
Führungszeugnis kostenfrei. Auch bei 
Verlängerung der PE.

Investitionskostenzuschuss von 300 € unter 
bestimmten Voraussetzungen möglich. 
Erstattung der Kosten für benötigte 
Führungszeugnisse, die zur 
Eignungsüberprüfung benötigt werden.

Die genauen Details können Sie in den jeweiligen Förderrichtlinien der Gemeinden nachlesen.�  Stand: Mai 2025 Wir übernehmen keine Gewähr auf Vollständigkeit. 
Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.



44

Förderrichtlinien für die Kindertagespflege im Landkreis Konstanz
Kindertagespflege in anderen geeignete Räumen
Gemeinde / 
Stadt

Mietkostenzuschuss: Zuschuss Ausstattung: Zuschuss für 
eine 
Vertretungs-
kraft:

Zuschuss 
Verwaltungs- 
kostenpau-
schale:

Bedingungen:

Engen 70 % der Nettokaltmiete  
bis zu 10,- €/m²

Pauschal 
750,- € /
Monat

200,- €/
Monat

mind. 2 KTPP 
mind. 6 Kinder

Gottmadin-
gen

70 % der Nettokaltmiete 
Gebrauchtimmobilien bis zu 
8,- €/m² Neubauten 
bis zu 14,- €/m² 
Auch bei Eigentum

Einmalige max. Höchstförder-
summe/ 
Betreuungsplatz 2550,- € 
75 % anrechnungsfähige 
Gesamtkosten

Pauschal 
750,- € /
Monat

200,- €/
Monat

mind. 2 KTPP 
mind. 6 Kinder

Hilzingen 70 % der Nettokaltmiete 
Gebrauchtimmobilien bis zu 
10,- €/m² Neubauten 
bis zu 14,- €/m² 
Auch bei Eigentum 
Auch bei 1 KTPP möglich

Einmalige max. Höchstförder-
summe/ 
Betreuungsplatz 2550,- € 
75 % anrechnungsfähige 
Gesamtkosten

Pauschal 
750,- €/
Monat

200,- €/ 
Monat

Konzeption mit 
Gewaltschutzkonzept 
ist vorhanden 
Erstellung eines Ver-
wendungsnachwei-
ses bis 
31.03. des 
Folgejahres

Moos
Radolfzell 70 % der Nettokaltmiete 

Gebrauchtimmobilien bis zu 
10,- €/m² Neubauten 
bis zu 12,- €/m² 
Auch bei Eigentum

Einmalige max. Höchstförder-
summe/ 
Betreuungsplatz 2550,- € 
75 % anrechnungsfähige 
Gesamtkosten

Pauschal 
750,- €/
Monat

200,- €/ 
Monat

mind. 2 KTPP 
mind. 6 Kinder

Rielasingen- 
Worblingen

70 % der Nettokaltmiete 
Gebrauchtimmobilien bis zu 
10,- €/m² Neubauten 
bis zu 12,- €/m² 
Auch bei Eigentum

Einmalige max. Höchstförder-
summe/ 
Betreuungsplatz 2550,- € 
75 % anrechnungsfähige 
Gesamtkosten

Pauschal 
750,- €/
Monat

200,- €/ 
Monat

Konzeption mit 
Gewaltschutzkonzept 
ist vorhanden 
Erstellung eines Ver-
wendungsnachwei-
ses bis 
31.03. des 
Folgejahres

Seißlingen
Singen 70 % der Nettokaltmiete 

Gebrauchtimmobilien bis zu 
10,- €/m² Neubauten 
bis zu 12,- €/m² 
Auch bei Eigentum 
Auch bei 1 KTPP möglich

Einmalige max. Höchstförder-
summe/ 
Betreuungsplatz 2550,- € 
75 % anrechnungsfähige 
Gesamtkosten

Pauschal 
750,- €/
Monat

200,- €/ 
Monat

mind. 2 KTPP

Konstanz Bis zu 90 % der Nettokalt-
miete, maximal 1000 €. 
Bei Verringerung der Betreu-
ungszeit erfolgt eine prozen-
tuale Anpassung.

Sollte das Regierungspräsi-
dium einen berechtigten 
Antrag auf Fördermittel ableh-
nen, besteht die Möglichkeit, 
einen Antrag beim SJA-KN zu 
stellen. Für Erst- und Ersatz-
beschaffung kann auf Nach-
weis pro genehmigten Platz 
max. 300,- anerkannt und zu 
80 % bezuschusst werden.

bei Betreuung von 30 
Stunden an 5 Tagen, 
mindestens 5 Kinder 
gleichzeitig. 
Einhaltung der jeweils 
gültigen „Richtlinie 
zur Kindertagespflege 
in anderen geeigne-
ten Räumen“ des SJA 
Konstanz

Die genauen Details können Sie in den jeweiligen Förderrichtlinien der Gemeinden nachlesen.
Kindertagespflege Landkreis Konstanz e.V.
Stand: Mai 2025 Wir übernehmen keine Gewähr auf Vollständigkeit. 
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Finanzbericht 2024/2025
Haushalts-
plan 2024

Haushalt  
2024

Haushalts-
plan 2025

Einnahmen: Konto Stand 01.01. nicht enthalten in Berechnung! 116.462,54 €
LK KN FAG-Mittel 240.000,00 € 301.670,26 € 301.670,26 €
LK KN Quali 90.000,00 € 95.057,98 € 106.200,43 €
Stadt KN 63.000,00 € 63.700,00 € 63.700,00 €
Gemeinden 115.000,00 € 139.025,00 € 130.000,00 €
Mitgliedsbeiträge 8.900,00 € 9.523,00 € 9.000,00 €
Tätigkeitsbegleitende Fortbildung 1.500,00 € 3.045,00 € 1.800,00 €
Gutschriften / Einzahlungen von Tagesgeldkonto 84.153,54 € 84.156,54 € 72.000,00 €
Rückstellungen aus 2023 (Löhne / Miete etc) für Jan.–Apr. 116.462,54 € 116.462,54 € 213.028,11 €
Spenden 0,00 € 269,11 € 0,00 €

neutrale Erträge: Erstattung Krankenkasse 1.500,00 € 13.240,59 € 2.400,00 €
Gesamt 720.516,08 € 826.150,02 € 899.798,80 €

Ausgaben:
Gehälter (Netto) -310.000,00 € -255.358,65 € -308.200,00 €
Lohn- und Kirchensteuer -88.000,00 € -59.415,42 € -67.345,00 €
Bonussystem Mitarbeiter 0,00 € -5.836,99 € -5.800,00 €
VL-Leistung -5.250,00 € -4.424,00 € -4.560,00 €

Gesetzliche soziale gesetzliche Sozialaufwendung -168.800,00 € -170.225,35 € -211.000,00 €
Aufwendungen: Beiträge zur Berufsgenossenschaft -2.300,00 € -2.762,35 € -2.300,00 €

Gesamt -574.350,00 € -498.022,76 € -599.205,00 €

Aufwendungen MA: Lohn-, Steuerbüro -5.205,00 € -5.768,23 € -6.235,00 €
Fahrtkostenrückerstattung -2.400,00 € -3.021,84 € -3.000,00 €
Reisekosten -1.020,00 € -1.664,90 € -1.020,00 €
Fortbildungen -1.980,00 € -4.536,38 € -3.230,00 €
Supervision -840,00 € -1.943,80 € -1.500,00 €

Gesamt -11.445,00 € -16.935,15 € -14.985,00 €

Aufwendungen TPP: Qualifizierung -21.600,00 € -8.686,02 € -18.600,00 €
Honorarkräfte tätigkeitsbegleitende FB -7.200,00 € -4.287,70 € -8.400,00 €
Honorarkräfte kollegiale Beratung -6.000,00 € -6.150,00 € -6.800,00 €
Kinderbetreuung kollegiale Beratung -720,00 € 0,00 € -720,00 €
Versicherungen -2.400,00 € -3.468,86 € -3.900,00 €
Mitgliedschaften -800,00 € -659,50 € -800,00 €
Beraterkosten LVB -200,00 € -427,20 € -1.000,00 €
sonstige Aufwendungen / Umbuchung auf Tagesgeldkonto -200,00 € 0,00 € 0,00 €
sonstige Aufwendungen -2.500,00 € 0,00 € -2.650,00 €

Gesamt -41.620,00 € -23.679,28 € -42.870,00 €

Mieten: Räume für tätigkeitsbegleitende FB -825,00 € -927,72 € -825,00 €
Räume für kollegiale Beratung -1.920,00 € 0,00 € -1.920,00 €
Raummiete für TMF -200,00 € -98,93 € 0,00 €
Miete Singen -480,00 € -480,00 € -480,00 €
Miete Radolfzell -25.986,96 € -26.145,89 € -26.506,80 €
Miete Konstanz -6.450,00 € -6.395,22 € -6.258,00 €
Mietnebenkosten -180,00 € -360,45 € -180,00 €

Gesamt -36.041,96 € -34.408,21 € -36.169,80 €

Verschiedene Telefon & Internet -4.560,00 € -4.609,97 € -4.740,00 €
Kosten: Wartungskosten -2.900,00 € -3.084,75 € -3.300,00 €

geringwertige Wirtschaftsgüter -3.200,00 € -5.317,82 € -3.500,00 €
Porto -540,00 € -371,95 € -240,00 €
Bürobedarf -1.800,00 € -8.076,73 € -4.650,00 €
Nebenkosten Geldverkehr -60,00 € -120,00 € -120,00 €
Werbung -4.020,00 € -6.659,87 € -7.340,00 €
Geschenke -1.250,00 € -589,17 € -1.250,00 €
sonstiger Betriebsbedarf -510,00 € -9.056,65 € -1.560,00 €
Datenschutz -1.180,00 € -2.189,60 € -2.180,00 €
Rückbuchungen -100,00 € 0,00 € -100,00 €

Gesamt -20.120,00 € -40.076,51 € -28.980,00 €

Jahresbilanz 36.939,12 € 213.028,11 € 177.589,00 €

Die Gewinnermittlung 2024 kann auf unserer Homepage eingesehen werden.
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Ausblick
Vorstandsarbeit für das Jahr 2024/2025

Das Geschäftsjahr 2024/2025 begann für uns 
als Tagesmütterverein, und nach unserer Umbe-
nennung, endete es als Kindertagespflege Land-
kreis Konstanz e.V.
Im Geschäftsjahr 2024/2025 hat der Vorstand 
mit der Umbenennung des Vereins, die Tätigkeit 
der Erziehung, Bildung und Betreuung von Kin-
dern in den Vordergrund gestellt. Weitere Auf-
gabe des Vorstandes wird es nun sein, den 
neuen Namen, in Punkto Werbung, Kampagnen 
und der Aktualisierung aller Kommunikationsma-
terialien und der Sozialen Medien entsprechend 
anzupassen.

Nach einem intensiven, umfangreichen Bewer-
bungsprozess für eine Neubesetzung des 
Geschäftsführerpostens des Vereins, wird nun 
ab Juli die Einarbeitung der neuen Geschäftsfüh-
rung erfolgen. Um eine erfolgreiche Integration 
und einen schnellen Erfolg von Frau Brandes zu 
gewährleisten, muss der Vorstand strukturiert 
umfassende Zuarbeit liefern. 
Die Erneuerung unserer Homepage, steht mit 
viel Arbeit für die Verwaltung und den Vorstand 
auf dem Plan für das kommende Geschäftsjahr.
Neue Herausforderungen stehen vor der Kinder-
tagespflege. Die sinkenden Anfragen nach 
Betreuungsplätzen, auf Grund des Geburtenrück-
gangs gehört auf jeden Fall dazu.

Wir als Vorstand müssen uns mit dieser Proble-
matik gemeinsam mit Landes- und Bundesver-
band auseinandersetzen. Auf Landkreisebene 
werden wir den Fokus auf Werbung für die 
Betreuung in der Kindertagespflege setzen. 
Wir haben hierfür gute Argumente, denn die 
Kindertagespflege ist ein ausgezeichnetes, 
professionelles Angebot von Menschen, die ein 
hohes Engagement für Ihre Arbeit zeigen.
Diese Bildungs-Qualität müssen wir mit der Wer-
bung sichtbar machen.
Die Baustellen im Geschäftsjahr sind Umfang-
reich, damit müssen wir leben.
Und trotz einer deutlich angespannten Haus-
haltslage von Bund, Ländern, Kommunen und 
der Auseinandersetzung mit Parteien, die eine 
völlig andere Auffassung von „externer Kinderbe-
treuung“ haben, werden wir weiter bei Gemein-
den und Städten für Fördermodelle anfragen.

Auch dieses Jahr möchten wir allen Unterstüt-
zern, Helfern, Kindertagespflegepersonen und 
Mitarbeitern danken und hoffen weiterhin auf 
gute Zusammenarbeit.

Herzliche Grüße
Euer Vorstand
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Erschienen im Juni 2025

„In vertrauensvoller Zusammenarbeit legen wir 
die Grundlagen für eine starke Bildung und 
Entwicklung – für jedes Kind, welches in der 
Kindertagespflege seine ersten Schritte in die 
Zukunft macht.“
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